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Impressum 

Ausgabedatum: Juni 2016 

Areus Engineering GmbH 
Hertzstraße 16 
71083 Herrenberg 
Germany  

Tel.: +49 (0) 7032/32098-0 
Fax: +49 (0) 7032/32098-229 
http://www.areus.de 
info@areus.de 

Dieses Gerät ist konform zu den aktuellen Normen und Richtlinien: 
CE, WEEE. 

Vorsicht! PowerAccu hat hohes Gewicht! Auf sichere 
Aufstellung achten! Nicht stapeln! Keine 
Gegenstände durch die Lüftungsschlitze in das Gerät 
einführen! 

Gefährliche elektrische Spannung! Nur an der 
angegebenen Netzspannung betreiben! Batteriepole 
nicht kurzschließen! 

Gebrauchsanweisung beachten! 
Arbeiten am PowerAccu nur durch Fachpersonal. 
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Bei Arbeiten an der Batterie des PowerAccus 
Schutzbrille und Schutzkleidung tragen, 
Unfallverhütungsvorschriften beachten. 
Arbeiten am PowerAccu nur durch Fachpersonal. 

  

 
Rauchen verboten! Vor offenen Flammen und Funken 
fernhalten, da Explosions- und Brandgefahr. 

  

 

 

Vor Feuchtigkeit und Nässe schützen! 

  

 

 

Nur im Innenbereich verwenden! 

  

 

 

Elektrolyt ist stark ätzend! 
Vorsicht ist geboten bei beschädigten Gehäusen oder 
Deckeln, da gebundener Elektrolyt genauso ätzend 
ist wie flüssiger. 

  

 

 

Explosions- und Brandgefahr! 
Kurzschlüsse vermeiden! Pole des PowerAccus 
stehen immer unter Spannung. 
Keine Gegenstände oder Werkzeuge auf dem 
PowerAccu ablegen. 
Für gute Belüftung während des Ladens sorgen. 

  

 

 

Kein Spielzeug! Kinder dürfen nicht damit spielen. 
Kinder müssen beaufsichtigt werden. 
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Der PowerAccu darf nicht von Personen (inkl. Kindern) 
mit eingeschränkten physischen, sensorischen oder 
geistigen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und 
Wissen verwendet werden, es sei denn, sie werden 
beaufsichtigt oder haben eine Einweisung erhalten. 

 
 
 
 

 
 

 

Rücknahme und Entsorgung 

Einen defekten oder nicht mehr benötigten 
PowerAccu können Sie gerne an Areus Engineering 
GmbH zurücksenden, wir übernehmen die 
Entsorgung. 
 
Bei der im PowerAccu enthaltenen Batterie handelt 
es sich um eine Industriebatterie im Sinne von § 2 
BattG.  
 
Hinweis zum Batteriegesetz: 
Das Symbol des durchgestrichenen Mülleimers mit 
dem Zeichen "Pb“ zeigt an, dass das Produkt eine 
Bleibatterie enthält. Die in der Batterie enthaltenen 
Stoffe können negative Auswirkungen auf die Umwelt 
oder die menschliche Gesundheit haben. Die 
getrennte Sammlung und Verwertung von Altbatterien 
ist daher von hoher Bedeutung. Sie sind nach dem 
Batteriegesetz verpflichtet, alte Batterien oder 
Produkte mit alten Batterien nach Gebrauch 
zurückzugeben. 
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1 Einleitung 

Der PowerAccu ist für die Energieversorgung für Fahrzeuge im 
Ausstellungs- und Messebetrieb vorgesehen. Er ersetzt die normale 
Autobatterie und ermöglicht die Versorgung des Fahrzeugs über 
Netzbetrieb (100 bis 240 VAC). Auf Privatgelände ist ein Starten 
des Fahrzeugs mit anschließendem kurzem Rangierbetrieb (max. 
Schrittgeschwindigkeit) mit dem PowerAccu möglich. 
 
Im Netzbetrieb (PS) liefert der PowerAccu eine 
Versorgungsspannung von 13,8V und einen maximalen Strom von 
100A (PowerAccu 10030), bzw. 50A (PowerAccu 5030). 
Im Akkubetrieb (Akku) liefert der PowerAccu eine 
Versorgungsspannung von 12V und hat eine Kapazität von maximal 
26Ah. 
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2 Allgemeines 

Der PowerAccu darf nur von Personen benutzt werden, die mit der 
Handhabung unterwiesen und ausdrücklich mit der Bedienung 
beauftragt sind. 

2.1 Warnhinweise 
Unsachgemäße Bedienung und Nichteinhaltung der 
Sicherheitsvorschriften können zu Verletzungen des Bedieners und 
zu Beschädigung des Gerätes, sowie zu Garantieverlust führen! 
 

 Batteriepole nicht kurzschließen, da diese dauerhaft 
Spannung/Strom führen! 

 Batteriepole bei Transport abdecken um einen Kurzschluss 
zu vermeiden! 

 Tiefenentladung (<9,6V) vermeiden, da diese zum Defekt des 
Akkus führt! 

 Verbindungsstecker der Anschlussleitung darf nicht von der 
Leitung entfernt werden! 

2.2 Kühlung 
Das Netzteil im PowerAccu wird durch einen Lüfter gekühlt. Die 
Lufteinlässe an der Front- und Rückseite sind immer frei zu halten 
und es muss ausreichend Luftzufuhr gewährleistet sein. 
 

 Für ausreichende Belüftung sorgen, keine Öffnungen 
verdecken! 

2.3 Wartung / Reparatur 
Der PowerAccu darf vom Benutzer nicht geöffnet werden. Es 
können im PowerAccu Teile berührt werden, die gefährliche 
Spannung führen.  
 
Bei allen Arbeiten am PowerAccu ist dafür zu sorgen, dass dieser 
vom Stromnetz getrennt ist! 
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Der PowerAccu darf vom Benutzer mit einem trockenen Tuch 
gereinigt werden. Es dürfen keine Reinigungsmittel verwendet 
werden! 
 
Die Sicherung an der Seite des PowerAccus darf vom Benutzer 
getauscht werden. Es dürfen Standard KFZ-Sicherungen mit 7,5A 
eingesetzt werden! Diese können bei der Areus Engineering GmbH 
erworben werden, Artikelnummer: 100790. 
 
Arbeiten am geöffneten PowerAccu dürfen nur von einer Fachkraft 
der Areus Engineering GmbH durchgeführt werden, die über die 
damit verbundenen Gefahren und Vorschriften informiert ist. 
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3 Technische Daten 

PowerAccu 10030 5030

Artikelnummer 100656 100655

Elektrischer Anschluss

Spannungsversorgung

Stromaufnahme bei 230 VAC 9,0 A 3,9 A

Powerfaktor

Frequenzbereich

Schutzklasse

Anschlussleitung

Integriertes Ladegerät

Wirkungsgrad

Umgebungstemperatur

Lüftergekühlt

Zertifizierung

Ausgangsspannung bei Akkubetrieb

Ausgangsspannung bei Netzbetrieb

Nenndauerstrom 100 A 50 A

automatisches Wiedereinschalten nach 

- Übertemperatur (70°C)

- Überlast Nennstrom - ����

- Überspannung am Ausgang

Integrierter Akku

Technik

Kapazität Akku

Kurzschlussstrom im Akkubetrieb

Innenwiderstand

Zertifizierung

Anschlüsse

Versorgung Fahrzeug

Versorgung InLight

Mechanik

Gehäuse

Polanordnung nach DIN-EN 60095-2

Maße LxBxH 327 x 175 x 190 mm 278 x 175 x 175 mm

Gewicht 14,9 kg 13 kg

  

100-240 VAC

PF 0,97/230 VAC

47 - 63 Hz

I (Schutzerdung)

1,80 m mit Verbindungsstecker

0,88

 -5 bis +40°C

����

UL60950-1; TÜV EN60950-1; CE; EN55022; EN61000-3-2; EN61000-3-3; EN61204-3; EN55024; 

IEC61000-4-2, 3, 4, 5, 6, 8, 11

12 VDC

13,8 VDC

����

����

Blei-Vliesakkumulator in Rein-Blei-Technologie

26 Ah

1556 A

0 (vorne rechts)

7,9 mOhm

Geprüft und zugelassen für den Lufttransport nach 

US DOT Regulation 49 und ICAO & IATA Packing Instruction 806

Standard Batteriepole mit Klemmanschluss (+ Pol 19,5 mm; - Pol 17,9 mm)

Zwei Molex Einbaustecker, zum Anschluss von zwei Innenleuchten, 

separat abgesichert 12 VDC mit 7,5 A Kfz-Flachstecksicherung, 

Entladungsschutz für Akku bei nicht vorhandener Netzversorgung

Standard Batteriedeckel, Alugehäuse schwarz pulverbeschichtet
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4 Abmessungen 

Zeichnung
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5 Gerätebeschreibung 

5.1 Seitenansicht 

 

5.2 Draufsicht 

 

5.3 Erläuterungen 
1 Kabeleinführung für Anschlusskabel 
2 Erster Anschluss für Areus Innenleuchte 
3 Zweiter Anschluss für Areus Innenleuchte 
4 KFZ Flachsicherung (7,5A) 
5 Anschlusskabel mit Hirschmannstecker 
6  Minus Batteriepol 
7  Plus Batteriepol 
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6 Anschluss 

6.1 Anschluss an das Fahrzeug 
Die vorhandene Autobatterie demontieren und danach den 
PowerAccu in das Batteriefach stellen und befestigen. Die 
vorhandenen Batteriepolklemmen mit richtiger Polung an die Pole 
des PowerAccus anschließen. 
 

 Bei Demontage der Batterie die Anweisungen und Hinweise 
des Fahrzeugherstellers beachten! 

 Beim Einbau des PowerAccus zuerst den Minus-Pol 
anschließen! 

 Beim Ausbau des PowerAccus zuerst den Plus-Pol trennen! 

Nun wird das Fahrzeug über den im PowerAccu eingebauten Akku 
mit Strom versorgt. Es können nun alle Funktionen im Fahrzeug 
genutzt werden, die mit einer normalen Autobatterie möglich sind. 
Es ist lediglich zu beachten, dass die Kapazität des Akkus 
wesentlich geringer ist als die einer Autobatterie! 

6.2 Anschluss an das Strom-Netz 
Um das Fahrzeug im Netzbetrieb zu versorgen, muss zuerst das 
Anschlusskabel mit dem Schuko-Adapterkabel verbunden werden. 
Dazu die zwei Kabel mit den Verbindungs-Steckern verbinden, den 
Sicherungsbügel umlegen und auf sichere Verriegelung prüfen. 
 
Danach den Schuko Stecker in eine Schuko Steckdose einstecken.  
 

 Das Netzteil versorgt ab diesem Zeitpunkt sofort das 
Fahrzeug mit Strom! Ebenso wird der eingebaute Akku sofort 
geladen. 

 Bei der Installation in Wohnmobilen oder ähnlichen 
Fahrzeugen müssen die Regeln des Stromnetzbetreibers 
beachtet werden! 
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Im Netzbetrieb wird das Fahrzeug über das eingebaute Netzteil mit 
Strom versorgt. Gleichzeitig wird der Akku aufgeladen. Dieser ist im 
Regelfall nach vier Stunden vollgeladen, danach erfolgt automatisch 
eine Erhaltungsladung. 
Durch Ausstecken des Schuko-Steckers aus der Steckdose wird der 
Netzbetrieb unterbrochen, ebenso die Ladung des Akkus. Ab 
diesem Zeitpunkt wird das Fahrzeug nur über den Akku versorgt. 

6.3 Anschluss der Innenleuchten 
Am PowerAccu befinden sich zwei Anschlüsse für Areus 
Innenleuchten. An diese können mit Hilfe der Areus 
Verbindungskabel Areus Innenleuchten angeschlossen werden.  
Zuerst das Verbindungskabel mit der Innenleuchte verbinden. 
 

 Anschlussreihenfolge beachten! 

Die Anschlüsse für die Areus Innenleuchte sind über eine KFZ-
Flachsicherung unterhalb der Anschlüsse abgesichert. 
Die Anschlüsse für die Areus Innenleuchte sind nur im Netzbetrieb 
(PS) aktiv. Somit wird eine Tiefentladung des Akkus durch die Areus 
Innenleuchten vermieden.  
 

6.4 Störungen/Gefahren 
Im Fehlerfall den PowerAccu vom Stromnetz und vom Fahrzeug 
trennen! Dazu die Punkte 6.2 und 6.1 in umgekehrter Reihenfolge 
abarbeiten. 
Den defekten PowerAccu entsprechend kennzeichnen und gegen 
Wiederinbetriebnahme sichern.  
Der defekte PowerAccu darf erst nach einer Prüfung der Areus 
Engineering GmbH wieder in Betrieb genommen werden! 
Wenn die Netzanschlussleitung des PowerAccus beschädigt wird, 
muss diese durch die Areus Engineering GmbH repariert oder 
ersetzt werden, um Gefährdungen zu vermeiden. So lange die 
Netzanschlussleitung des PowerAccus beschädigt ist, darf der 
PowerAccu nicht betrieben werden! 
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7 Einbauhinweise 

7.1 Montage 
Die Montage muss so erfolgen, dass der PowerAccu sicher 
befestigt ist und nicht verrutschen kann. 
Der PowerAccu hat unten eine umlaufende Verjüngung, so dass der 
PowerAccu anstelle der Autobatterie mit den vorhandenen 
Montagevorrichtungen/Klemmungen montiert werden kann. 
 

7.2 Montageort 
Der PowerAccu soll anstelle der Autobatterie montiert werden. 
Dabei muss ein Abstand von 5 cm an allen Seiten und nach oben 
zu Karosserieteilen, Gehäuseteilen oder ähnlichem vorhanden sein. 
Somit ergibt sich ein Mindestmaß, das für den Raum des 
PowerAccus vorzusehen ist. 

- PowerAccu 10030: 427x275x240 mm (LxBxH)  
- PowerAccu 5030: 378x275x225 mm (LxBxH) 

Die Belüftungsöffnungen dieses Raumes müssen an der Stelle sein, 
wo auch die Lüftungsschlitze des PowerAccus sind und müssen 
mindestens so groß sein, wie die Fläche der Lüftungsschlitze am 
PowerAccu selbst. 
 

7.3 Zugänglichkeit des Schuko-Steckers 
Da der PowerAccu selbst keinen Schalter besitzt muss 
gewährleistet sein, dass der Schuko-Stecker frei zugänglich ist und 
im Fehlerfall schnell ausgesteckt werden kann. 
Optional wäre auch eine freie und schnelle Zugänglichkeit eines 
Schalters oder Leitungsschutzschalters in der festen Installation des 
Gebäudes  möglich. 
 


